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ELKI, eine Abkürzung aus unserer
emanzipierten Zeit - Eltern Kind - ist
doch ganz einfach, oder doch nicht?
Nein, auch diese Abkürzung wird dem
Zeitgeist nicht gerecht. Ok, die Väter
sind jetzt direkt angesprochen, aber was
ist mit den Grosseltern und den Nannies,
welche wieder eine grössere Rolle in der
Betreuung und Entwicklung unserer
Kinder einnehmen? Ich bin schon über 4
Jahre beim ELKI-Singen mit dabei,
zuerst als Teilnehmerin, seit Anfang
2010 als Leiterin - und die Väter? Ja, ich
kenne die Väter, viele sind dankbar über
die Samstage, an welchen ich Familien-
Singen durchführe und viele kennen und
singen die Lieder auch mit ihren Kindern
zu Hause. Das ist toll und so bleibt mir
die Hoffnung und die Vorfreude auf den
ersten Vater, welcher mit seinem
Sprössling ins ELKI-Singen kommt und
unsere Gruppe von singfreudigen enga-
gierten Müttern, Grossmüttern, Gross-
vätern und Nannies bereichert.

Ich bin dankbar, dass ich einen kleinen
Beitrag zum Gelingen des Gemeinde-
lebens leisten darf. Und jetzt mache ich
mich auf, die nächste Liedersammulung
zusammenzustellen, obwohl es mir so in
den letzten Sommertagen schon schwer
fällt, zu entscheiden, welche Weih-
nachtslieder ich dann später im Jahr für
und mit den Jüngsten in der Gemeinde
singen will.

Monika Kamm
Leiterin Eltern Kind Singen

Unser neuer Kurs mit Thema Herbst und
Weihnachten beginnt am 26. Oktober.
Beachten Sie dazu das Inserat mit allen
Daten auf Seite 4.

Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Uitikon hat Grund zum Feiern! Das
Geburtstagskind – die Metzler-Orgel in unsere Kirche – ist 50 Jahre alt. Darum
feiern wir gemeinsam am

Sonntag, 30. Oktober 2011 ab 16.00 Uhr in unserer reformierten Kirche.

Für dieses Jubiläum haben wir verschiedene
Organistinnen und Organisten eingeladen, um
dem Instrument die Ehre zu erweisen und auf
unserer Orgel ein Geburtstagsständchen zu spie-
len. Ein Flyer mit detailliertem Programm erscheint
im Gemeinde-Kurier Nr. 31 vor den Herbstferien.

Selbstverständlich dürfen bei einem
Geburtstagsfest die Leckereien nicht fehlen.
Darum haben Sie auch die Möglichkeit, sich wäh-
rend des Festes bei uns zu verpflegen.

Kommen Sie und feiern Sie mit! Wir – die Orgel,
die MusikerInnen, die Mitarbeitenden der
Kirchgemeinde und die Kirchenpflege – freuen
sich auf Ihre Teilnahme.

Andreas Messerli
Kirchenpfleger Ressort Gottesdienst & Musik

Einladung zum Geburtstagsfest

Am feuchten Sonntagmorgen früh versammelten sich fröhlich die Üdiker und Ringliker
vor dem Feuerwehrdepot zum Ausflug ins Berner Oberland. Im Car gab es noch freie
Plätze und für die bevorstehenden vielen Kurven konnten wir uns anschnallen.
Pünktlich luden uns die hellen Glocken auf dem Hasliberg zum Taufgottesdienst ein.
Mit unserer Präsenz im schmucken Holzkirchlein konnten wir die Feier mit Gesang und
innerer Anteilnahme mittragen. Der Pfarrer machte es uns mit seiner offenen Art auch
leicht. Teilen, fand er, gehöre zum Mensch sein und Mensch werden dazu. Das mach-
te er dann sogleich praktisch, indem die Kinder zum Teilen seines Schoggistängelis
einlud, was diese gerne taten. Dass er sonst von lebensnotwendiger geistiger und kör-
perlicher Nahrung sprach, bewegte nicht nur unsere Gedanken, sondern auch die
Hungergefühle im Bauch. Unsere Präsidentin und Reiseleiterin Janine Siegfried hatte
das voraus gesehen und gemeinsam mit Martina Oetiker wunderbare Brötli bereit
gemacht, um uns für die weiteren Unternehmungen zu stärken und die ersten
Hungergefühle zu stillen. Herzlichen Dank für die wunderbare Organisation!

Würdiges Würsteteilen
Wie wichtig das war, zeigte die Weiterfahrt nach Meiringen. Unser Chauffeur erzählte
an jeder Ecke bei der Dorfdurchfahrt die Méringue Geschichte, wo ein Meiringer
Konditior in Frankreich diese wunderbar süssen Eiweissbaiser kennen gelernt habe
und dann diese bei sich zuhause als französisch ausgesprochene „Meiringerli“, eben
„Méringue“ angeboten habe. Zusammen mit der „Nidle“ der einheimischen Kühe sollen

Kirchgemeindeausflug vom 4. September 2011
in die Region Meiringen

Fortsetzung auf Seite 3



GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr, ref. Kirche
Tauf-Gottesdienst
Predigt: Pfr. Walter Schlegel
Kollekte: Kindernothilfe Schweiz
Anschliessend Apéro im RKZ

Mittwoch, 5. Oktober
7.00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input
Mit Pfr. Walter Schlegel

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: lic. theol. Doris Mathis
Kollekte: Bettagskollekte

Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: Pfr. Jean-Marc Monhart aus
Oberengstringen
Kollekte: ATD 4. Welt

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr, ref. Kirche
Tauf-Gottesdienst
Predigt: Pfr. Walter Schlegel
Kollekte: Pro Juventute Schweiz
Anschliessend Apéro im RKZ

Mittwoch, 26. Oktober
7.00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input
Mit Pfr. Walter Schlegel

Sonntag, 30. Oktober
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: Pfr. Walter Schlegel
Kollekte: SUKE Eritrea

ab 16.00 Uhr, ref. Kirche
Orgelfest
SieheTitelseite.

Autofahrdienst:
jeweils 15 Minuten vor
Gottesdienstbeginn bei den Ortsbus-
Haltestellen Ringlikon Dorf,
Sonnhalde und Katholische Kirche

NÄCHSTE TAUFSONNTAGE
2. + 23. Oktober, 13. November
11. Dezember 2011

JUNGI CHILE
Donnerstag, 27 Oktober
19.32 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Konf-Unti

CHINDER CHILE
Samstag, 1. Oktober
9.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Unti-Zmorge

Mittwoch, 5. Oktober
9.45 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Eltern-Kind-Singen

Mittwoch, 26. Oktober
9.45 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Eltern-Kind-Singen -
Schnupperlektion
Details finden Sie auf Seite 4.
12.00 Uhr, Sigristenhaus
3. Klass-Unti

Freitag, 28. Oktober
15.45 Uhr, Sigristenhaus
Club 4 - Themenachmittag A

Samstag, 29. Oktober
9.30 Uhr, Sigristenhaus
Minichile + 3. Klass-Unti

ERWACHSENE
Freitag, 7. Oktober
14.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Fritigs-Träff
(ehemals Senioren-Höck)
Details finden Sie auf Seite 4.

Mittwoch, 5./19./26. Oktober
20.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Probe Let’s Sing Choir

Samstag, 15. Oktober
12.00 Uhr, im Bistro Spilhöfler
“Zmittag am 15.”
Anmeldung bis 14.Oktober an
Fredi Wismer, Tel. 044 491 91 92
oder 079 304 72 04, oder
alfred.wismer@uitikon.ch.

Sonntag, 30. Oktober
ab 16.00 Uhr, ref. Kirche
Orgelfest
Siehe Titelseite.

Agenda

Änderungen möglich.
Aktuellste Daten im wöchentlichen Kurier.
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GOTTESDIENST-KOLLEKTEN
07.08. Welt ohne Minen: Fr. 234.00
14.08. EinElternFamilie: Fr. 231.70
21.08. HEKS Nothilfe (Üetliberg-

Gottesdienst): Fr. 1’829.80
28.08. Ev. Schulen: Fr. 172.05

FREUD UND LEID
Taufe
28. August
Leonie Schildknecht, Lättenstr. 17

Abschiede
23. August
Edgar Bannwart, geb. 1939
Bergstrasse 27

24. August in der Friedhofskapelle
Sihlfeld Zürich
Arthur Rutishauser, geb. 1954
Zürcherstrasse 62

24. August in der alten Kirche
Fluntern Zürich
Malfa Angele, geb. 1926
Im Spilhöfler 2

Voranzeige

S c h w e i z e r H i t s
&

H i t s m a d e i n
S w i t z e r l a n d
Gemeinschaftskonzert

Let’s Sing Choir Uitikon
Männerchor Dietikon

Mommoth Voices
Samstag, 19. November 2011

20 Uhr, grosser Saal Üdiker-Huus

Reservieren Sie sich das Datum für
dieses Konzert der speziellen Art.

ÖKUMENE
Dienstag, 4. Oktober
12.00 Uhr, grosser Saal Üdiker-Huus
Zmittag für Alli
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die dann auch für Sherlock Holmes Gefährten Dr. Watson zum wunderbaren Genuss
geworden sein. Doch nun mussten diese Herrlichkeiten noch warten. Es standen
andere Genüsse bevor. Der Fussweg zur Feuerstelle oberhalb der Aareschlucht war
bald gefunden. Eindrücklich die Wassermassen, die von unterhalb des Kraftwerks in
die junge Aare sprudelten. Beim Feuermachen bewiesen die beiden
Feuerwehrkomman-danten ihre Fähigkeiten auch beim Anfachen der Glut und sorg-
fältigen grillieren. Geteilt wurde auch, Cervelats und weisse Würste aller Art fanden
ihre Abnehmer und in gemütlicher Runde wurde gegessen.

Aareschlucht
Ein paar Regentropfen mahnten zum
Aufbruch. Statt direkt in die enge Aare ein-
steigen, nahmen wir den kurzen Anstieg zum offiziellen Eingang unter die Füsse. Das
erwies sich als richtig, denn ohne den gut unterhaltenen Holzsteg wäre die Schlucht nicht
begehbar und der reissenden Strömung des milchigen Wassers hätten wir nicht stand
gehalten. Die meist überhängenden Felswände schützten vor dem Regen, so dass wir
immer wieder ruhig stehen und staunen konnten über die Sturzbäche und Pflanzen oder
die rollenden Steine in der Strömung. Fröhlich kamen alle zum Ausgang der Schlucht, die
meisten nahmen sportlich noch den gemütlichen Weg nach Meiringen unter die Füsse.

Sherlock Holmes oder Méringue
Zu zweit haben wir uns für Méringue entschieden. Sie waren so wunderbar, dass der Car
beinahe ohne uns abgefahren wäre. Auch die Besucher des Sherlock Holmes Museums
waren zufrieden. Zum Abschied grüssten wir noch einmal zu den Reichenbachfällen hin-
über in denen Holmes und sein Gegner Moriarty zu Tode gestürzt sein sollen. Der
Abschlusscafé mit wunderbarem Kuchen und ebensolcher Aussicht über den Sarner See
rundete den schönen Ausflug ab.
Dass der Regen die frohe Gemeinschaft nicht getrübt hat spricht für diese Kirchgemeinde.
Herzlichen Dank, dass ich beim Ausflug Gast sein durfte und dass ich in dieser schönen
Atmosphäre mit ihnen allen arbeiten darf.

Eine solcher Tag verdient beim nächsten Mal eine noch grössere Teilnehmerzahl.

Pfarrer Walter Schlegel

Chinder-Chile-Wiehnacht 2011
Die Ideensammlung betreffend unserem diesjährigen
Krippenspiel hat stattgefunden und wir stecken bereits wieder
mitten in den Vorbereitungen.

Unser Pfarrer Walter Schlegel schreibt uns die passenden
Zeilen, Martina Oetiker übernimmt die musikalische Leitung und
wir Helferinnen Regina Knöpfel, Viola Kunz, Jeannette Holinger,
Sabina Widmer und Janine Siegfried kümmern uns um
Bühnenbilder, Kostüme u.v.m.

Am Samstag, 5. November 2011 beginnen die Proben für die
Chinder-Chile-Wiehnacht am Sonntag, 18. Dezember und wir
freuen uns riesig, so viele Kinder wie möglich mit dabei zu
haben. Ob mit viel Text oder wenig, klein oder gross, alle sind
uns willkommen, denn am meisten Spass macht es, wenn wir
ganz viele Künstlerinnen und Künstler auf der Bühne vereinen
können!

Die Einladung mit dem detaillierten Probenprogramm wird mit
separater Post in der zweiten Herbstferienwoche verschickt oder
ist in unserem Sekretariat zu beziehen.

Es grüsst herzlichst
das OK-Team

Gesucht: Menschen,
die anderen Gutes tun
Möchten Sie einer Person danken, die sich immer wieder für Sie
einsetzt? Kennen Sie Menschen, die anderen unentgeltlich hel-
fen - ausserhalb eines Vereins oder einer Organisation?

Sagen Sie diesen freiwilligen Helferinnen und Helfern öffentlich
Dankeschön! Melden Sie "Ihre" Freiwilligen bei der Aktion Herz
sei Dank! an und erzählen Sie uns, wo und wie diese helfen. Mit
Herz sei Dank! möchte das Migros-Kulturprozent das grosse
Engagement der unzähligen Freiwilligen, die ausserhalb einer
Organisation unentgeltlich arbeiten, sichtbar machen.

Unter den gemeldeten Freiwilligen verlosen wir attraktive Preise.
Alle "guten Taten" laden wir auf unsere besondere Schweizer-
karte.

Anmeldung bei Migros-Genossenschafts-Bund
Direktion Kultur und Soziales
Postfach, 8031 Zürich
0848 08 09 08 (Ortstarif)
info@herzseidank.ch - Infos unter www.herzseidank.ch

Fortsetzung von Seite 1
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In eigener Sache
Nachdem die letzjährige Renovation des
Gangs im ref. Kirchgemeindezentrum wegen
unverhofften Komplikationen nicht durchgeführt
werden konnte, ist es nun trotzdem soweit: Der
alte Bodenbelag wird durch einen Steinboden
ersetzt. Die Renovationsarbeiten finden in den
Herbstferien statt vom

10. - 21. Oktober.

Leider können in dieser Zeit unsere Räume
nicht genutzt werden. Wir danken für Ihr
Verständnis.

Hansueli Tanner, Kirchenpfleger
Ressort Liegenschaften

Senioren-Höck verwandelt sich in
Natürlich sind Sie als SeniorIn weiterhin herzlich willkommen. Wie oft
haben wir gehört: "Das hätte mich jetzt aber auch interessiert, aber ich
bin doch keine Seniorin!" Und wir haben uns gefragt: Ab wann gehört
man denn zu den SeniorInnen? Mit Beginn des Rentenalters? Oder erst ab 80, wenn es Mühe berei-
tet aus dem Auto auszusteigen? Oder..?
Wir gestalten unser Programm auch für jüngere Teilnehmerinnen und Teilnehmer interessant. Und
niemand soll sich wegen dem Namen der Veranstaltung plötzlich alt fühlen, auch wenn SeniorIn
durchaus ein Ehrentitel ist. So heisst unser Anlass jetzt FRITIGS-TRÄFF.

FRITIGS-TRÄFF bedeutet:
- Wir treffen uns zu frohem Zusammensein, manchmal lehrreich, manchmal spielerisch.
- Zu jedem Treffpunkt gehört ein gemütlicher Teil mit Tee, Kaffee und etwas Süssem.
- Wir treffen uns monatlich am Freitagnachmittag um 14.30 Uhr
- Sie kommen, wenn Sie interessiert sind und die Gemeinschaft schätzen. Es gibt keine

altersmässige Auslese.
- Es werden Begegnungen zwischen den Generationen möglich.
- Besuch einzelner Treffs ist ebenso möglich und erwünscht wie eine regelmässige Teilnahme

Nächster Senioren-Höck FRITIGS-TRÄFF
7.Oktober 2011, 14.30, ref. Kirchgemeindezentrum, Üdiker-Huus

Fröhlicher Spielnachmittag
Weitere Fritigs-Träff: 11. November & 15. Dezember

Martina Oetiker, Hannelore Biedermann und freiwillige MitarbeiterInnen

für und mit
den Jüngsten

bis 3-jährig

Mütter, Väter, Grosseltern lernen mit ihren
Kindern durch spielerisches Singen alte und
neue Kinderlieder, lustige Versli, einfachste
Reigen während etwa 35 Minuten.

Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Beim gemütlichen Znüni ist Zeit zum Spielen und
Plaudern.

Schnupperlektion
Mittwoch, 26. Oktober
9.45 - 11.15 Uhr
Eintreffen ab 9.30 Uhr

Neuer Kurs Beginn am 2. November
jeweils Mittwochs von 9.45 - 11.15 Uhr

Daten
2./9./16./23. und 30. November
7. + 14. Dezember

Ort Üdiker-Huus, 1. Stock
Ref. Kirchgemeindezentrum

Kostenbeitrag Fr. 70.--

Leitung Monika Kamm

Anmeldung bis 27. Oktober an
Martina Oetiker,
Mitarbeiterin Diakonie & Gemeindeaufbau
Tel. 044 200 17 03 oder m.oetiker@uitikon.ch.
Die Anmeldungen werden nach Eingangsda-
tum berücksichtigt.

Falls Sie schon lange nicht mehr unsere schöne
Kirche von innen gesehen haben - wir feiern
jeden Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst und jeden
zweiten Mittwoch Morgen-Input für Frühauf-
steherInnen! Ausserdem ist die Kirche täglich
ausser Montags von 8 Uhr bis Sonnenuntergang
geöffnet.


